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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach
vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07191 / 894 - 444 oder 
per E-Mail an buergeramt@backnang.de zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf 
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28

Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8

Montag 14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40

Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr 
 und 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:
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oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang
Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoepfl e-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12:00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 20:00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 27. Januar 2024
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstraße 36
71522 Backnang, Tel.Nr.: (07191) 16 70
Sonntag, 28. Januar 2024
easyApotheke Weissacher Tal, Welzheimer Straße 55
71554 Weissach im Tal, Tel.Nr.: (07191) 5 12 60
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 bis 17:00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18:00 bis 08:00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 20:00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere
Klaus Krüger, Praktischer Tierarzt, 
Akazienweg 48, Backnang, Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Ein Appell für demokratische Werte in unseren Städten und 
gegen extremistisches Gedankengut 
Mit großer Sorge nehmen wir die aktuellen Entwicklungen in 
unserer Gesellschaft wahr: Rechtsextremistische Strömungen 
versuchen, unsere demokratische Grundordnung zu untergra-
ben. Wir als Kommunalpolitikerinnen und -politiker wollen klar 
Haltung zeigen – wie so viele Bürgerinnen und Bürger in die-
sen Tagen. Für unsere Demokratie. Mit Stolz auf 75 Jahre 
Grundgesetz für unsere Republik und in dem Bewusstsein, dass 
wir alle nun gefordert sind, unsere Stimme zu erheben für eine 
demokratische Zukunft unseres Landes. 
Das bedeutet Verantwortung für uns alle. Nach dem National-
sozialismus haben die Gründungsväter und -mütter die Grund-
lage unseres heutigen Zusammenlebens klar formuliert. Eine 
demokratische Grundordnung, die es zu verteidigen gilt. Im 
Sinne der vielen Menschen aus weit mehr als 150 Nationen, die 
bei uns in unseren Städten leben. Im Sinne derer, die aktuell 
unsere Hilfe benötigen, im Sinne derer, die bestens integriert 
sind und ihren Beitrag zum Gemeinwohl leisten. Im Sinne aller, 
die friedlich zusammenleben wollen. Ganz so, wie es unser 
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier formuliert hat: „Es 
gibt keine Bürgerinnen und Bürger erster oder zweiter Klasse. 
Wer Gegenteiliges behauptet, offenbart seine Verfassungs-
feindlichkeit.“  
Darum brauchen wir einen Schulterschluss der demokratischen 
Mitte. Die Bürgerinnen und Bürger erwarten zurecht von uns 
demokratisch gewählten Vertreterinnen und Vertretern eine 
klare, persönliche, politische Positionierung. Kurz, eine demo-
kratische Grundhaltung von uns als Repräsentantinnen und 
Repräsentanten unserer Städte.  
Selbstverständlich sind wir uns bewusst, dass wir als Oberbür-
germeisterinnen und Oberbürgermeister dem Neutralitätsge-
bot unterliegen. Die freie Willens- und Meinungsbildung ist in 
unserer Demokratie ein hohes Gut. Gleichermaßen halten wir 
es für unerlässlich, uns persönlich für die Demokratie einzu-
setzen und klar und eindeutig Position gegen extremistische 
Äußerungen zu beziehen. Wir sind in großer Sorge um die Zu-
kunft unseres Landes, unserer Städte. Die Grundwerte unserer 
Demokratie sind nicht verhandelbar.  
Rechtsextremistische Bestrebungen bedrohen unsere freiheit-
lich demokratische Ordnung, unsere Wirtschaft und unser 
friedliches und tolerantes Zusammenleben in unseren Städten. 
Die Einschätzung des Verfassungsschutzes in diesem Zusam-
menhang gibt besonderen Anlass zur Besorgnis.  

Wir stehen als Oberbürgermeisterinnen und Oberbürgermeister 
persönlich und mit ganzer Kraft ein für Demokratie, für Frei-
heit, für Toleranz. Wir müssen uns alle nun noch engagierter 
gegen jegliche Form von Extremismus stellen und die Grund-
werte unserer Gesellschaft verteidigen – die Zukunft unseres 
Landes hängt davon ab. 

Erstunterzeichner: 
Matthias Klopfer, Oberbürgermeister Esslingen am Neckar 
Richard Arnold, Oberbürgermeister Schwäbisch Gmünd 
Dr. Pascal Bader, Oberbürgermeister Kirchheim/Teck  
Dr. Stefan Belz, Oberbürgermeister Böblingen 
Christof Bolay, Oberbürgermeister Ostfi ldern 
Martin Georg Cohn, Oberbürgermeister Leonberg 
Frank Dehmer, Oberbürgermeister Geislingen an der Steige 
Dr. Johannes Fridrich, Oberbürgermeister Nürtingen 
Maximilian Friedrich, Oberbürgermeister Backnang 
Carmen Haberstroh, Oberbürgermeisterin Metzingen 

AMTLICHES
Klaus Heininger, Oberbürgermeister Eislingen 
Hartmut Holzwarth, Oberbürgermeister Winnenden 
Bernd Hornikel, Oberbürgermeister Schorndorf 
Thomas Keck, Oberbürgermeister Reutlingen  
Jürgen Kessing, Oberbürgermeister Bietigheim-Bissingen 
Roland Klenk, Oberbürgermeister Leinfelden-Echterdingen 
Florian Kling, Oberbürgermeister Calw 
Dr. Matthias Knecht, Oberbürgermeister Ludwigsburg  
Nico Lauxmann, Oberbürgermeister Kornwestheim 
Alex Maier, Oberbürgermeister Göppingen 
Michael Makurath, Oberbürgermeister Ditzingen 
Dr. Frank Nopper, Oberbürgermeister Stuttgart 
Boris Palmer, Oberbürgermeister Tübingen  
Michael Scharmann, Oberbürgermeister Weinstadt 
Dirk Schönberger, Oberbürgermeister Remseck am Neckar 
Uwe Skrzypek, Oberbürgermeister Vaihingen/Enz 
Thomas Sprißler, Oberbürgermeister Herrenberg 
Christoph Traub, Oberbürgermeister Filderstadt 
Dr. Bernd Vöhringer, Oberbürgermeister Sindelfi ngen 
Sebastian Wolf, Oberbürgermeister Waiblingen  
Gabriele Zull, Oberbürgermeisterin Fellbach 

Räum- und Streupfl icht
Nach der städtischen „Satzung über die Verpfl ichtung der Stra-
ßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der 
Gehwege“ sind Straßenanlieger zum Winterdienst verpfl ichtet. 
Hierbei sind folgende Punkte zu beachten:
• Die Reinigungs-, Räum- und Streupfl icht gilt für Gehwege 

innerhalb der geschlossenen Ortslage.
• Zu den Straßenanliegern zählen auch Eigentümer und Be-

sitzer solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine 
im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Straßen-
baulast stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn 
der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht 
mehr als zehn Meter beträgt. Bei einseitigen Gehwegen 
sind nur diejenigen Straßenanlieger verpfl ichtet, auf deren 
Seite der Gehweg verläuft.

• Falls Gehwege nicht vorhanden sind, erstreckt sich die 
Reinigungs-, Räum- und Streupfl icht auf entsprechende 
Flächen am Rande der Fahrbahn beziehungsweise in Fuß-
gängerzonen und verkehrsberuhigten Bereichen. Auch für 
die sogenannten selbständigen Fußwege (die nicht Be-
standteil einer Straße sind) und Staffeln gelten diese 
Pfl ichten.

• Schnee- oder Eisglätte sind in einer Breite von mindestens 
einem Meter zu beseitigen, der geräumte Schnee und das 
auftauende Eis sind auf den restlichen Teil des Gehwegs, 
soweit der Platz dafür nicht ausreicht, am Rande der Fahr-
bahn anzuhäufen. Die Straßenrinnen und Straßeneinläufe 
sind freizuhalten. Die Verwendung von auftauenden Mitteln 
ist auf ein unumgängliches Höchstmaß zu beschränken. 
Stehen Bäume oder Sträucher an einem Gehweg, die durch 
salzhaltiges Schmelzwasser gefährdet werden können, dür-
fen keine Auftaumittel verwendet werden. Zum Bestreuen 
ist abstumpfendes Material, wie zum Beispiel Sand, Splitt 
oder Asche zu verwenden. Auf Gehwegen ist die Verwen-
dung von auftauenden Mitteln (Salz oder salzhaltige Stof-
fe) grundsätzlich verboten. Ihre Verwendung ist nur erlaubt 
bei Eisglätte und auf Treppen, Rampen, Gefäll- oder Stei-
gungsstrecken oder auf ähnlichen Gefahrenstellen.

• Die Gehwege müssen werktags bis 7:00 Uhr, sonn- und 
feiertags bis 9:00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn 
tagsüber (bis 21:00 Uhr) Schnee fällt oder Schnee- bezie-
hungsweise Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf 
auch wiederholt, zu räumen und zu streuen.
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Sitzung des Ortschaftsrates Heiningen
Montag, 29. Januar 2024; 20:00 Uhr
Rathaus Heiningen – Versammlungsraum

TAGESORDNUNG:
Öffentlich
1. Bürgerfragestunde 
2. Bauangelegenheiten 
3. Verschiedenes 
4. Bekanntgaben 
5. Anfragen 

Natascha Bobleter
Ortsvorsteherin

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Maubach:
Herrn Herbert Paul Rohde, 
zum 70. Geburtstag am 29. Januar 2024

In Waldrems:
Frau Waltraut Weißhaar, geb. Blietschau, 
zum 75. Geburtstag am 25. Januar 2024

Neujahrsbrief 2024
Ein arbeitsreiches und intensives Jahr
In langbewährter Tradition hat Oberbürgermeister Maximilian 
Friedrich seinen Neujahrsbrief an die knapp 400 auswärtigen 
Backnangerinnen und Backnanger versendet. Die 20-seitige 
Broschüre beinhaltet einen Jahresrückblick auf das Jahr 2023 
mit einer Auswahl wichtiger Ereignisse und Entwicklungen in 
der Stadt Backnang. Der Neujahrsbrief des Oberbürgermeisters 
wurde auch wieder beim Neujahrsempfang der Stadt Backnang 
verteilt. Daneben liegt der Neujahrsbrief in den Dienststellen 
der Stadtverwaltung öffentlich aus und steht auch auf 
backnang.de digital zur Verfügung.

Gerne können Sie den Neujahrsbrief 2023 telefonisch unter der 
Nummer 07191 894-577 oder per E-Mail an presse@backnang.de 
bestellen.

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

AUS DEM RATHAUS

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:
Dienstag:  14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:  09:00 - 13:00 Uhr

• Die Räum- und Streupfl icht ist eine Verkehrssicherungs-
pfl icht der Straßenanlieger. Kommt ein Passant auf einem 
nicht geräumten bzw. gestreuten Weg zu Schaden, haftet 
der Anlieger.

Einladung zur Versteigerung von Fundsachen
Am Dienstag, 19. März 2024, fi ndet ab 14:30 Uhr eine Versteige-
rung von Fundsachen, die bei der Stadt Backnang abgegeben 
wurden, im Foyer des Verwaltungsgebäudes des Rechts- und Ord-
nungsamtes, Im Biegel 13, Eingang B, 71522 Backnang, statt. 
Bereits ab 14:00 Uhr können die Exponate besichtigt werden. 
Kostenpfl ichtige Parkmöglichkeiten bestehen in der Tiefgarage 
im Biegel, auf der Bleichwiese sowie in den nahegelegenen 
Parkhäusern. Nahe dem Verwaltungsgebäude befi nden sich zu-
dem Bushaltestellen.
Bei der Versteigerung angeboten werden z.B. Fahrräder, Taschen, 
Rucksäcke, Schmuck, Bekleidung, Werkzeug und Spielzeug.
Die Empfangsberechtigten (Verlierer oder Finder) der Fundsachen, 
die vor dem 8. September 2023 abgegeben wurden, werden 
gebeten, innerhalb von sechs Wochen ihre Rechte an der Fund-
sache beim Rechts- und Ordnungsamt, Bürgeramt, Im Biegel 13, 
71522 Backnang, anzumelden.

Bürgermeisteramt

Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt
Donnerstag, 25. Januar 2024; 18:00 Uhr
Sitzungssaal IUK, Postgasse 5

TAGESORDNUNG:
Öffentlich
  1. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Benzwasen, 

Kusterfeld“, Neufestsetzung im Bereich „Im Heimgarten, 
Flurstück 2420/12, 2420/11, 3706, 3705, Lindenstieg“, 
Planbereich 07.03/20 in Backnang

 - Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 

  2. Teilfortschreibung des Regionalplans für die Region Stutt-
gart zur Festlegung von Vorranggebieten für regionalbe-
deutsame Windkraftanlagen 

 Stellungnahme der vVG Backnang im Rahmen des Beteili-
gungsverfahrens 

  3. Fortführung Förderprogramme Kühlschranktausch und 
Balkonkraftwerke 

  4. Jahrestiefbauarbeiten 2024 und 2025     
- Bekanntgabe der Vergabe 

  5. Baugesuche 
  6. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
  7. Anträge der Fraktionen/Stadträte 
  8. Verschiedenes 
  9. Bekanntgaben 
10. Anfragen 
  
Stefan Setzer
Erster Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG DER 
GROSSEN KREISSTADT BACKNANG

Sitzungstermine
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Aspacher Straße 32, Tel. 8 38 56
E-Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15:00 – 17:00 Uhr und donnerstags, 
10:00 – 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung
• Behinderten-Freizeitclub: freitags ab 14:30 Uhr 

im Haus der AWO
• Info Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 

Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 
• Waldheimfreizeit in den Sommerferien im Plattenwald 

für Kinder von 6 – 10 Jahren

Öhringer Straße 8, Tel. 6 85 41, Fax 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20:00 - 22:00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de
Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage - Anmeldung und Auskunft unter der Tel. 68541 
oder per E-Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18:00 bis 
19:30 Uhr statt.
Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!

Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.

Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.

Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung.

Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe – jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: � 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): � 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): � 110

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Expertin/Experte 
IT-Security(m/w/d)

Haupt- und Personalamt 
100 %-Stelle, Egr. 12 TVöD

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Raumplaner/in(m/w/d)  
Umwelt- und Mobilitätsplanung
Stadtplanungsamt
100 %-Stelle, Egr. 11 TVöD

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Ingenieur/in Fachrichtung 
Architektur oder Techniker/in 
Hochbau/Gebäudetechnik(m/w/d)

Hochbauamt
50–100 %-Stelle, bis EG 11 TVöD

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Leitung  
Kindertageseinrichtung(m/w/d)

Waldheim
100 %-Stelle, Entgeltgruppe S 13 TVöD
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Ambulanter Pfl egedienst „Pauline pfl egt“ von der 
Paulinenpfl ege Winnenden e.V.
Ihr ambulanter Pfl egedienst speziell für Menschen mit Behin-
derung, jeden Alters, mit folgenden Leistungen: 
• Grund- und Behandlungspfl ege
• stundenweise Betreuung
• Unterstützung bei der Organisation des Alltags und im 

Haushalt
• Familienpfl ege
• Beratung
• Leistungen über persönliches Budget

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Telefon: 6 85 27, Fax 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Sonntag, 28. Januar 2024
Letzter Sonntag nach Epiphanias

„Über dir geht auf der Herr,
und seine Herrlichkeit erscheint über dir.“

Jesaja 60,2b

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 

        
wellcome – Prak sche Hilfe nach der Geburt  
wellcome-Teams unterstützen Familien mit 
Babys während des ersten Lebensjahres: 
Ehrenamtliche greifen Eltern unter die Arme,  
die Entlastung im Alltag be n. 
 
Kontakt wellcome in Backnang:  
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Diana Bertele, wellcome-Koordinatorin,  
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang 
Telefon: 0175/9727898, 
 E-Mail: backnang@wellcome-online.de 

AUS DEN KIRCHEN

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme
• Seniorengymnastik
• Yoga
• Line Dance
• Kraft und Balance (Sturzprophylaxe)
• Gymnastik für Herren ab 60 Jahren
• Wassergymnastik
Informationen unter der Tel. 60931 oder per E-Mail unter 
www.drk-backnang.de.

Kleiderkammer Annahme und Ausgabe
Öhringer Straße 8, Tel. 343139, 
E-Mail: kleider@drk-backnang.de, Leiterin Anne Fix
montags 09:00-12:00 Uhr
mittwochs 14:00-17:00 Uhr
samstags 09:00-12:00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

Für die Blutspende-Termine werden Helfer gesucht
Mithilfe in der Küche (Vesperbereitung), beim Aufbau sowie bei 
der Begleitung der Spender während und nach der Blutspende. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Tel. 6 09 31.

Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 92797 - 0
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung
Trauernetzwerk Rems-Murr

Ambulanter Hospizdienst Tel. 92797-22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause, im Pfl egeheim 
und im Krankenhaus
E-Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ Tel. 92797 – 20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
E-Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang  Tel. 92797-40
E-Mail: stationaeres@hospiz-remsmurr.de

SAPV Daheim SEIN       
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung bei einem weit 
fortgeschrittenen Stadium einer nicht heilbaren Krankheit mit 
schweren Symptomen

Tel. 92797-70, E-Mail: wir@sapv-daheimsein-remsmurr.de
www.sapv-daheimsein-remsmurr.de

Stuttgarter Str. 139, 71522 Backnang
Tel. 07191 /183 -198 oder -199, Fax. 07191 /183 212
E-Mail: pfl egedienst@paulinenpfl ege.de
Homepage: www.pfl egedienst.paulinenpfl ege.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Paulinenpflege Winnenden e.V.
Ambulanter Pflegedienst Backnang
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Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de
Donnerstag 25. Januar 2024
  8:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag 27. Januar 2024
19:00 Uhr Portug. Eucharistiefeier, Johanneskirche

Sonntag 28. Januar 2024
10:30 Uhr Familien Eucharistiefeier mit EKO Kindern, 

Johanneskirche
15:30 Uhr Poln. Eucharistiefeier, Johanneskirche

Dienstag 30. Januar 2024
19:00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
Donnerstag 1. Februar 2024
KEINE  Eucharistiefeier, Johanneskirche
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

AUS DEN VEREINEN

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Lebenshilfe
THEATER-NACHMITTAG

Wann:  Sonntag, den 28. Januar 2024
Wo:  Reisbachhalle bei der Talschule Waldrems-Heiningen
Beginn: 15:30 Uhr, Saalöffnung: 14:30 Uhr

Eintritt: 10€ / 6€ ermäßigt für Kinder und Gäste mit Behinderung
Es gibt Kaffee und Kuchen.

VVK: Geschäftsstelle der Lebenshilfe Rems-Murr e. V Tel. 07191/83383
Sanitätsgeschäft Schaal, Backnang Tel.07191/904690

Agentur 
Schwaben-

power
Kom die in drei Ak n

gespielt von der ea rgruppe 
des G.V. Harmonie  Waldrems-Heiningen

Donnerstag, 25. Januar 2024
9:30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
16:30 Uhr Jungschar Waldrems (1. - 4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen
19:00 Uhr Teenkreis (7. Klasse - 16 Jahre), GH Waldrems-

Heiningen
19:30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung, GH Wald-

rems-Heiningen

Freitag, 26. Januar 2024  
16:00 Uhr Konfi -Freizeit im Haus Lutzenberg in Althütte, bis 

Sonntagnachmittag
16:00 Uhr Mädchenjungschar (5. - 6. Klasse), GH Maubach  
20:00 Uhr Fokus, GH Waldrems-Heiningen

Sonntag, 28. Januar 2024
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Auferstehungs-

kirche Waldrems-Heiningen (Dekan Köpf)
Der Gottesdienst wird musikalisch vom Kirchenchor unter der Lei-
tung von Frau Perle-Mayr und Frau Klöpfer an der Orgel begleitet.
10:15 Uhr Kirchenkids, GH Waldrems-Heiningen

Montag, 29. Januar 2024
17:00 Uhr Jungschar Maubach (1. - 4. Klasse), GH Maubach 

Dienstag, 30.  Januar 2024
20:00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 31. Januar 2024 
15:00 Uhr Konfi rmandenunterricht, GH Maubach
19:30 Uhr Frauenkreis, GH Waldrems-Heiningen
 Thema: „Jahreslosung“ mit Pfarrerin Renard
19:45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Konfi -8
Für den diesjährigen 
Konfirmandenjahrgang 
stehen zwei wichtige 
Termine an.
Vom 26. bis zum 28. Januar 
fi ndet die diesjährige 
Konfi rmandenfreizeit im 
Haus Lutzenberg in Althütte statt. Die Konfi rmanden und Kon-
fi rmandinnen erwartet ein Wochenende mit viel Gemeinschaft, 
Austausch über Glauben, mit tollen Leuten und Aktionen!
Und am Montag, den 5. Februar fi ndet um 19:00 Uhr im Ge-
meindehaus Maubach der letzte Elternabend vor der Konfi rma-
tion statt. An diesem Abend werden alle organisatorischen 
Dinge geklärt und offene Fragen beantwortet.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
4. Februar 2024 10:15Uhr  Pauluskirche Maubach
10. März 2024 10:15 Uhr  Auferstehungskirche Waldrems-
  Heiningen
21. April 2024 10:15 Uhr  Pauluskirche Maubach
12. Mai 2024 10:15 Uhr  Auferstehungskirche Waldrems-
  Heiningen
9. Juni 2024 10:15 Uhr  Pauluskirche Maubach

Weitere Einblicke fi nden Sie auch unter www.backnang.de
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DIENSTAG

Pilates und 
mehr...
für Senioren 

10:00 Uhr 
10x60 Minuten 
55 € Mitglieder, 
65 € Nichtmit-
glieder 
Neue Kurse ab 
Frühjahr 2024  

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
TEL. 0163/6951230

Powerpilates 
für Fort-
geschrittene

18:00 Uhr 
12x60 Minuten 
66 € Mitglieder, 
78 € Nichtmit-
glieder 
Neue Kurse ab 
Frühjahr 2024 

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
TEL. 0163/6951230

Linientanz 
für Alle

18:30 Uhr 
10x60 Minuten 
60 € Mitglieder, 
65 € Nichtmit-
glieder  
ab 14. Nov. 2023 

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Jochen Basmann,  
Anmeldung Jutta 
Rieger-Ehrmann 
TEL. 960719 

MITTWOCH

Lauftreff 
(alle 
2 Wochen) 

10:00 Uhr 
(ca. 90 Min.) 
Mitglieder kosten-
frei
Nichtmitglieder 
10er-Karte 25 €  
2-wöchig wieder 
ab Frühjahr 2024

Parkplatz Spiel-
platz Horbachhof                                        
Marlies Baldus 
TEL. 0163/6951230 

DONNERSTAG

Austausch 
und Bewegung 
für Frauen

10:00 Uhr 
(60 Min.)
Mitglieder Jahres-
pauschale 
Einstieg jederzeit 
möglich

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
TEL. 68263

Hatha-Yoga 
für Alle

10:00 Uhr 
12x75 Minuten  
90 € Mitglieder, 
102 € Nichtmit-
glieder 
Neue Kurse ab 
Frühjahr 2024

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
TEL. 0163/6951230

Kreativer Tanz, 
Orientalischer 
Tanz...

18:00 Uhr 
10x60 Minuten
60 € Mitglieder + 
Nichtmitglieder

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Manuela Lungo 
TEL. 1795060

Pilates mit 
Vorkenntnissen

19:00 Uhr 
12x60 Minuten
66 € Mitglieder, 
78 € Nichtmit-
glieder 
Neue Kurse ab 
Frühjahr 2024 

Obere Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
TEL. 0163/6951230

Besuch bei der Krippen-Ausstellung in Schwäbisch Hall
Gut gelaunt und neugierig machte sich ein kleines Grüppchen 
der Landfrauen auf den Weg nach Schwäbisch Hall. Ziel war die 
Krippenausstellung der Galerie Würth.
Wir waren fasziniert von den vielfältigen Interpretationen der 
Krippen aus aller Welt und den unterschiedlichen Materialien. 

Agentur Schwabenpower
Die neue Geschäftsidee von Vroni, Mariele und Mathilde entwickelt 
sich zu einem vollen Erfolg! Die „Agentur Manpower“ ist eine Agen-
tur von Frauen für Frauen mit Männern im Angebot. Zwei Kategori-
en gibt es zur Auswahl: In Kategorie A befi nden sich die Prachtex-
emplare, die Single-Männer zum Kennenlernen und Verlieben.
In Kategorie B sind die „Schaffer“ zu fi nden. Diese sind nicht 
zum Heiraten gedacht, sondern zum Mieten für Arbeiten aller 
Art. In diese Kategorie haben die drei Geschäftsführerinnen 
auch ihre Männer Alfred, Heiner und Franz gesteckt. Diese sind 
darüber natürlich nicht erfreut, wer will schon gern für ältere 
Damen Holzkörbe schleppen, Dächer reparieren oder sogar deren 
Füße waschen? Doch dann taucht ein Neuzugang für die Kate-
gorie A auf: Leo! Heidi, Mathildes Nichte und Assistentin in der 
Agentur, ist sofort Feuer und Flamme für den fl otten Burschen 
und verfrachtet diesen nicht in die Kategorie A, sondern in B, 
um ihn sich selber zu angeln. Damit dies nicht so auffällt, ver-
schiebt sie Alfred, Heiner und Franz in die Kategorie A und die 
drei Männer dürfen sich nun an illustren Dates erfreuen! 
Dies bleibt aber dank der Stammkundin Frieda sowie dem neugie-
rigen Sensationsreporter Harro Klatschmaul natürlich nicht lange 
unentdeckt. Daraufhin beschließen die drei Geschäftsführerin-
nen ihre Ehemänner einmal so richtig in die Zange zu nehmen.

Sportlich ins neue Jahr!!!
Du möchtest deine guten Vorsätze fürs neue Jahr umsetzen? Dann 
bist du bei uns genau richtig. Ob etwas entspannter oder mit Power, 
mit Musik oder konzentrierter Stille oder einfach nur in der Natur 
unterwegs. Für Jede und Jeden ist was dabei und in der Gruppe doch 
am Schönsten! Schnell anmelden, es sind nur wenige Plätze frei!!! 

MONTAG

Pilates 60 + 10:00 Uhr
12x60 Minuten 
66 € Mitglieder, 
78 € Nichtmit-
glieder 
Neue Kurse wieder 
ab Frühjahr 2024 

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
TEL. 0163/6951230

Regie   
Alfred Sammet

Leo Kraufaller 
Patrick Schüle

Heiner Gruber 
Uwe Oßwald

Vroni Eberle 
Karin Grün

Alfred Eberle 
Rolf Grün

Souffleur 
Heinz Schüle

Mathilde Pfeiffle 
 Regina Konrad

Heidi 
Susanne Lange

Harro Klatschmaul 
Dieter Taschner

Franz Pfeiffle   
Walter Sammet

Marielle Gruber 
Martina Bay

Frieda 
Stefanie Schaal

Frieda

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de
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Seniorengymnastik  08:30 – 09:30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik  09:30 – 10:30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10:30 – 11:30 Uhr 
Die Übungsstunden fi nden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 73 43 15

Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 
Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der Pfl ege der Modellbahnanlagen.
Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.
Die Anlagen des Vereins befi nden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Treff jeden Montag und Donnerstag 
ab 18:30 Uhr.

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Fitness-Gymnastik für Rücken und Bauch – davor Dauerlauf 
oder Krafttraining an Geräten. Jeden Montag ab 20:00 Uhr in 
der Radsporthalle. Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 63997

Frauengymnastik
Mittwochs von 20:00 bis 21:00 Uhr. Übungsleiterin ist Frau 
Stefanie Sommer (Trainerin im Gesundheitssport mit B-Lizenz 
und Nordic-Walking-Instructor), Tel. 1876996.

Volley-Ball
Jeweils freitags ab 20:15 Uhr. Ansprechpartner sind Michael 
Lindner, Tel. 58185 bzw. Günter Erb, Tel. 66373.

Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18:00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18:00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10:00 Uhr – open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems
Auskunft: Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7077749, 
 Rennrad & Radtouren: 
 Lothar Wurst, 0170 3869889

Radball
Schüler und Jugend dienstags und donnerstags, 
 17:00 – 18:30 Uhr
Schüler und Jugend dienstags und donnerstags, 
 18:30 – 20:00 Uhr
Amateure dienstags und donnerstags, 
 20:00 – 22:00 Uhr

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de

Ob als Miniatur in einer Kaugummischachtel oder als Stabpup-
pen, die Sammlung ist bemerkenswert. 
Natürlich gab es danach noch Kaffee und leckeren Kuchen. 
Wir hatten einen wunderschönen Nachmittag.
Katrin Haffner
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Ukulele mit Vorkenntnissen (23W21338)
So., 4. Februar 2024 10:00 - 16:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 10

Machiavelli (23W10114)
Di., 6. Februar 2024 10:00 - 12:00 Uhr 
Backnanger Bürgerhaus

Hospiz: Was geschieht dort eigentlich – 
welche Geschichte gehört dazu? (23W10116)
Di., 6. Februar 2024 18:30 - 20:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Der Nachhall des Urknalls (23W10901)
Di., 6. Februar 2024 18:30 - 20:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 10

Sinnvoll und rentabel Geld ansparen und 
anlegen mit Aktien und ETFs (23W11118)
Di., 6. Februar 2024 19:00 - 20:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Englisch Abiturvorbereitung 
auf die Kommunikationsprüfung (23W87020)
2 mal ab Fr., 9. Februar 2024 17:00 - 19:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Italienisch für die Reise - ohne Vorkenntnisse (23W40908)
Sa., 10. Februar 2024 10:00 - 17:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Haiku - Es ist Winter! Ein Übungskurs (23W20764)
Sa., 10. Februar 2024 9:30 - 17:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 13

Malwerkstatt  Kinder 10-14 Jahre (24F83010)
4 mal ab Mi., 14. Februar 2024 13:00 - 15:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 13

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0, www.vhs-backnang.de 

Naturparke wirken! 
#Naturpark - die sieben Naturparke in Baden-Württemberg 
veröffentlichen die neue Ausgabe ihres Magazins 
Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Eberbach, Feldberg, Murrhardt, 
Zaberfeld - Die sieben Naturparke in Baden-Württemberg prä-
sentieren die neue Ausgabe ihres jährlich erscheinenden Maga-
zins #Naturpark. Die druckfrischen Exemplare sind ab sofort kos-
tenlos in den Naturpark-Geschäftsstellen erhältlich oder können 
bequem nach Hause bestellt werden. In der Zeitschrift werden in 
anschaulichen Berichten und Reportagen aktuelle Projekte der 
Naturparke und ihrer Partnerinnen und Partner vorgestellt.
690 km Länge, 14.000 Höhenmeter und in 11 Tagesetappen zu 
meistern – das sind die Kerndaten des Naturparke-Gravel-Cros-
sings. Diese Route führt einmal quer durch Baden-Württemberg, 
genauer gesagt durch vier Naturparke von Mannheim bis nach 
Basel. Sie hat auf der Strecke mit ihren Klöstern, Kirchen und 
Burgen am Wegesrand, mit ihren herrlichen Naturschätzen, tollen 

Verschiedenes

Anfänger und Schüler mittwochs und freitags, 
 18:00 – 19:30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann  
per E-Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com.

Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3- 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15:15 -16:15 Uhr (ab 3 Jahren)
  Rakitu MAXIS 16:30- 17:30 Uhr (ab 5 Jahren)
Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per E-Mail: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule
Montags 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20:00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20:00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)

Freitags 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20:00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Hans-Jürgen Schätzberger unter jugend@ttc-maubach.de, 
Tel. 07191 / 6 23 97 oder 017650501841

Seniorenfasching im Bürgerhaus
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang und der Backnanger Kar-
nevals-Club (BKC) laden am Sonntag, 11. Februar, zum 21. Back-
nanger Seniorenfasching mit Prunksitzung ein. Ab 14:33 Uhr 
herrscht im Backnanger Bürgerhaus wieder närrisches Treiben. 
Der BKC bietet ein buntes Karnevalsprogramm mit unterhaltsa-
men Auftritten der verschiedenen Gruppen des Vereins an. Vom 
kleinsten Tanzmariechen bis zur politischen Bütt ist alles ver-
treten und es heißt wieder Backana ha no! Bei Livemusik be-
steht die Möglichkeit, das Tanzbein zu schwingen. Einlass ist ab 
13:30 Uhr. Die Eintrittskarten kosten 4 Euro und sind im Senio-
renbüro, Im Biegel 13, erhältlich. Bei Rückfragen steht das Se-
niorenbüro unter Tel. 07191 894-319 zur Verfügung.

Schlösser und Städte im Loire-Tal (23W20512)
2 mal ab Mi., 31. Januar 2024 19:00 - 21:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

DIY am Sonntag - Nähwerkstatt (23W20913)
So., 4. Februar 2024 10:00 - 16:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de

WISSENSWERTES

Seniorenbüro Backnang
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Hintergrund
Die sieben Naturparke in Baden-Württemberg – Neckartal-
Odenwald, Stromberg-Heuchelberg, Schwäbisch-Fränkischer 
Wald, Schwarzwald Mitte/Nord, Südschwarzwald, Obere Donau 
und Schönbuch – nehmen über 36 Prozent der Landesfl äche 
ein. Als Großschutzgebiete erhalten sie die facettenreichen 
Kulturlandschaften im Einklang von Menschen, Tieren und 
Pfl anzen. Sie sind Motoren für die nachhaltige Entwicklung 
des ländlichen Raums in Baden-Württemberg. 431 Kommunen 
in 37 Stadt- und Landkreisen sowie zahlreiche Vereine, Verbän-
de und Ehrenamtliche engagieren sich in den Naturparken und 
wirken in deren Entscheidungsgremien und Netzwerken mit. 
Auf diese Weise wird mit allen Interessengruppen die Zukunft 
der ländlichen Regionen gestaltet. Inhaltliche Schwerpunkte 
sind die Aufgabenfelder Naturschutz und Landschaftspfl ege, 
Erholung und nachhaltiger Tourismus, Bildung für nachhaltige 
Entwicklung und nachhaltige Regionalentwicklung. Diese Auf-
gabenfelder wurden 2020 in der gemeinsamen Zukunftsstrate-
gie 2030 festgehalten und in Projekten umgesetzt. Die sieben 
Naturparke sind seit 2005 in der AG Naturparke Baden-Würt-
temberg zusammengeschlossen.
Zu den gemeinsamen Aktivitäten der Naturparke Baden-Würt-
tembergs gehören Veranstaltungen wie der Markt der Naturpar-
ke, der Brunch auf dem Bauernhof, die Naturpark-Vespertouren 
und Kampagnen wie die Blühenden Naturparke. Des Weiteren 
zählen gemeinsame Veröffentlichungen wie das Magazin #Na-
turpark, eine Jahresbilanz und Pocket-Broschüren zu Freizeit-
themen in den Naturparken zum Portfolio. Bestellen können Sie 
diese Ausgaben und alle weiteren Publikationen der AG Natur-
parke Baden-Württemberg per Mail an info@naturparke-bw.de. 
Sie stehen zudem als Download auf den jeweiligen Naturpark-
Websites oder unter www.naturparke-bw.de zur Verfügung.
Die Naturparke Baden-Württembergs werden unterstützt mit 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücks-
spirale und der Europäischen Union.

Mehr Informationen fi nden Sie unter www.naturparke-bw.de.

Titelbild der neuen Ausgabe des Magazins #Naturpark
© AG Naturparke Baden-Württemberg

Gasthöfen und spektakulären Ausblicken einiges zu bieten. Mehr 
zu dieser sportlichen Herausforderung stellt das Bikerpaar von 
SaddleStories.at. in der neuesten Ausgabe des Magazins vor. 
Die Geschichten über die Projekte nehmen die Leserschaft auf 
einmalige Art und Weise mit in die Vielfalt der Naturparke, 
vom Neckartal-Odenwald über den Schwäbisch-Fränkischen 
Wald bis in die Obere Donau. Die Modellregionen für nachhal-
tige Entwicklung haben viel zu bieten: „Neben dem sportlich 
herausfordernden Highlight“, so Landrätin Marion Dammann, 
Sprecherin der AG Naturparke Baden-Württemberg, „werden 
auch in der sechsten Ausgabe des Magazins viele Projekte und 
Persönlichkeiten quer durch die vier Handlungsfelder der Na-
turpark-Arbeit vorgestellt.“ Diese vier Handlungsfelder sind 
Naturschutz und Landschaftspfl ege, nachhaltiger Tourismus 
und Erholung, nachhaltige Regionalentwicklung sowie Bildung 
für nachhaltige Entwicklung. Von den Wanderungen in der 
Wutachschlucht im Naturpark Südschwarzwald über die Klima-
Bildungsangebote für Kinder im Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord bleibt das Magazin in der Natur und stellt die kreative 
Holztafel-Beschilderung im Naturpark Neckartal-Odenwald 
vor. Denn deren Holztafeln werden in liebevoller Handarbeit in 
der eigenen Naturpark-Werkstatt gestaltet. Auch Natur-
schutzthemen kommen zum Zuge, wenn der Frage nachgegan-
gen wird, welches Produkt die Haltung von Schafen im Natur-
park Obere Donau wieder wirtschaftlicher macht oder welche 
Projektbausteine sich die Gemeinde Zaberfeld für ihre Modell-
gemeinde für biologische Vielfalt überlegt hat. Der Beitrag 
über den Naturpark Schönbuch erklärt, wie Naturschutz für 
einen artenreichen Wald sorgen kann. Der Trüffel-Himmel im 
Schmidbachtal im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald er-
öffnet kulinarisch neue Highlights und die Naturpark-Gäste-
führenden warten in allen sieben Naturparken nur darauf, die 
Leserinnen und Leser nicht nur im Magazin, sondern auch in 
der Natur auf spannende Klima-, Inklusions- oder Erlebnisfüh-
rungen mitzunehmen. „In den sieben Naturparken engagieren 
sich täglich viele Menschen mit faszinierenden Ideen und ihrer 
Tatkraft und gestalten damit die nachhaltige Entwicklung der 
Regionen aktiv mit.“, bekräftigt Landrätin Marion Dammann.

Bestellen können Sie die aktuelle Ausgabe der #Naturpark und 
die weiteren Publikationen der AG Naturparke Baden-Württem-
berg in allen Naturpark-Geschäftsstellen oder per Mail an 
info@naturparke-bw.de. Sie stehen zudem als Download auf den 
jeweiligen Naturpark-Websites oder unter www.naturparke-bw.de 
zur Verfügung.

Geschäftsführer des Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald, 
Karl-Dieter Diemer, präsentiert die neue Ausgabe des Magazins 
#Naturpark der Naturparke Baden-Württembergs

© Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Das Magazin #Naturpark wurde mit Mitteln des Landes durch 
das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg ermöglicht. 
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Kinderwinterfreizeit im Schwarzwald: 
Noch Restplätze verfügbar!
Das Jugendwerk der AWO Württemberg lädt alle Kinder im 
Alter von 7 - 10 Jahren zu einer unvergesslichen Winter-
freizeit im idyllischen Schwarzwald ein. Vom 11. Februar 
2024 bis zum 17. Februar 2024 erleben die Teilnehmenden 
eine Woche voller Abenteuer, Spaß und winterlicher Akti-
vitäten.
Die Freizeit bietet eine Vielzahl von Outdoor-Aktivitäten. Die 
Kinder werden beispielsweise die Landschaft erkunden und 
sich später bei einer Tasse heißer Schokolade aufwärmen. Au-
ßerdem gibt es die Gelegenheit, sich auf eine große Faschings-
party vorzubereiten, bei der sie kreative Verkleidungen bas-
teln und an einem farbenfrohen Faschingsumzug in Horb 
teilnehmen werden.
Neben den winterlichen Aktivitäten stehen auch spannende 
Ausfl üge auf dem Programm. Ein Höhepunkt ist der Besuch des 
Panoramabads in Freudenstadt mit seiner langen Rutsche, der 
für Entspannung und Spaß sorgt.
Die Unterkunft befi ndet sich im gemütlichen Freizeithaus des 
Jugendwerks am Rande des kleinen mittelalterlichen Städt-
chens Altensteig im Nordschwarzwald. Hier kann man sich von 
den aufregenden Tagen erholen und sich auf leckeres Essen 
freuen, das vom erfahrenem Jugendwerk-Küchenteam zuberei-
tet wird.
Die Teilnahmegebühr für die Kinderwinterfreizeit beträgt 216,- 
Euro inkl. An- und Abfahrt, Programm, Übernachtung und Es-
sen. Für fi nanziell schwächer gestellte Haushalte gibt es die 
Möglichkeit Zuschüsse zu erhalten. Die Abfahrt erfolgt in 
Stuttgart, aber eine Eigenanreise ist ebenfalls möglich. Noch 
sind Restplätze verfügbar, also zögern Sie nicht und sichern 
Sie Ihrem Kind ein unvergessliches Wintererlebnis!
Interessierte Eltern können sich für weitere Informationen 
und zur Anmeldung an das Jugendwerk wenden.

Alle Freizeiten können unter www.jugendwerk24.de oder 
www.jugendwerk-awo-reisen.de gebucht werden. Bei Fragen 
steht das Jugendwerk auch gerne telefonisch unter 
0711/945729 10 oder E-Mail: info@jugendwerk24.de zur Ver-
fügung.

Mehr Natur. 
Mehr erleben. 
Naturparke.
4. Februar - Sonntag 
Keltisches Jahreskreis-
fest – Imbolc 
Gemeinsam mit Natur-
parkführerin Helene Angs-
tenberger begrüßen die Teilnehmenden bei dieser Wanderung 
den Beginn des keltischen Frühlings. Durch Geschichten, Räu-
cherrituale und Bräuche erfahren sie mehr über das Lichtfest, 
das der keltischen Göttin Brigid geweiht ist. Die dreistündige 
Wanderung beginnt um 14:00 Uhr am Parkplatz beim Dorfhaus 
Wöllstein/Friedhof in Abtsgmünd - Wöllstein und kostet 8 
Euro pro Person. Ein Getränk sollte mitgebracht werden. Eine 
Anmeldung ist bis zum 3. Februar unter 0 73 66 / 91 92 48 oder 
angstenberger@die-naturparkfuehrer.de möglich.

Gastschülerprogramm 
Gastschüler aus Mexiko und Peru
suchen die Gastfamilien in Deutschland!
Lernen Sie einmal die Länder des Lateinamerikas ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und 
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzuneh-
men, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu 
erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer: 
Mexiko/ Guadalajara: 2. März - 16. Mai 2024 (14 - 16 Jahre alt) 
Peru Arequipa: von 20. April - 15. Mai 2024 (14 - 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für 
den Gast verpfl ichtend. Die Schüler sprechen Deutsch als 
Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deut-
schen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist mög-
lich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erteilen gerne:
Herr Liebscher unter Telefon 0711/625138; Handy 0172/ 
6326322, Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 0711/ 
6586533; Fax 0711/625168; E-Mail: gsp@djobw.de; www.
gastschuelerprogramm.de.

Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711 / 6586533; Mobil 0172 / 6326322; 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Voll-Mond-Wanderung 
Am Donnerstag, den 
25. Januar 2024 fi ndet 
eine Vollmondwanderung 
mit der Naturparkführe-
rin aNNa Benzler statt. 
Im Rahmen der Mainhard-
ter Kostbarkeiten stehen 
bei dieser ca. 2-stündigen 
Veranstaltung allerlei Fakten, Mythen und Geschichten rund 
um den Mond im Vordergrund. 
Ob der Mann im Mond zuschaut, ist nicht bekannt, aber bei 
klarer Sicht kann man den Mond sehen. Festes Schuhwerk und 
warme Kleidung werden empfohlen.

Der Start ist um 16:00 Uhr am Penny-Markt-Parkplatz in Mainhardt. 
Die Kosten betragen für Erwachsene 5 Euro, für Kinder 2,50 Euro.

Um Anmeldung wird gebeten unter 0170-5198935 oder benz-
ler@die-naturparkfuehrer.de.
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die Anliegen von Versicherten, Rentnerinnen und Rentnern. 
Sie nehmen Rentenanträge auf, beraten in Rentenfragen, hel-
fen beim Vervollständigen der Versicherungsverläufe und las-
sen Rentenansprüche berechnen. 
Im September 2023 hat die Vertreterversammlung 73 Versi-
chertenberaterinnen und Versichertenberaterin ihrem Amt be-
stätigt und 39 neu gewählt. Letztere trafen sich nun zum ers-
ten Mal in Karlsruhe, um auf ihre zukünftige Aufgabe 
vorbereitet zu werden. Bei der Auftaktveranstaltung erfuhren 
die Frauen und Männer, wie die Selbstverwaltung der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg funktioniert. 
Außerdem wurden ihnen die Grundlagen des Datenschutzes 
und der Korruptionsprävention vermittelt. 
Der Vorstandsvorsitzende, Kai Burmeister und auch der Vorsit-
zende der Geschäftsführung, Erster Direktor Andreas Schwarz 
ließen es sich nicht nehmen, die Teilnehmer persönlich zu be-
grüßen. 
„Die kostenfreien Serviceleistungen unserer ehrenamtlichen 
Versichertenberaterinnen und Versichertenberater sind ein 
wichtiger Baustein unseres umfangreichen Beratungsange-
bots“ so Klaus Reinauer, der als Leiter des Büros der Selbstver-
waltung für die Ehrenamtlichen zuständig ist. „Durch ihre 
Ortsnähe sorgen sie für eine persönliche Verbindung unserer 
Versicherten zur Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg“. 

Vertrauensvolle Ansprechpartner vor Ort 
Die Versichertenberaterinnen und Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg haben im 
vergangenen Jahr mehr als 10.000 Rentenanträge sowie Anträ-
ge auf Klärung des persönlichen Versicherungskontos aufge-
nommen. In über 27.000 Beratungen informierten sie über die 
Voraussetzungen der Rentenarten und die Möglichkeiten zum 
Rentenbeginn sowie zu anderen Angelegenheiten der gesetzli-
chen Pressemitteilung Rentenversicherung. Durch regelmäßige 
fachliche Schulungen halten sie sich stets auf dem laufenden. 

Versichertenberaterinnen und Versichertenberater in ihrer 
Nähe fi nden Sie auf der Website der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de) unter der Rubrik „Beratung und Kontakt“.

Vortrag: Was stärkt Angehörige in der Betreuung von 
Menschen mit Demenz?
Öffentlicher Vortrag am Donnerstag, 25. Januar 2024 in der 
Volkshochschule Winnenden 
Das Leben mit einer Demenz ist für Betroffene aber auch für 
die pfl egenden Angehörigen sowie für die Familien eine große 
Herausforderung. Die Demenzfachberaterin des Rems-Murr-
Kreises, Melanie Schwarz, geht bei einem Vortrag am Donners-
tag, 25. Januar 2024 in der Volkshochschule Winnenden des-
halb der Frage nach: „Was stärkt Angehörige in der Betreuung 
und Pfl ege von Menschen mit Demenz?“. Ziel ist es, die Wech-
selwirkungen zwischen Betroffenen und Pfl egenden in der Be-
treuung in den Blick zu nehmen. Darüber hinaus soll der Vor-
trag dazu beitragen, pfl egenden Angehörigen Möglichkeiten 

11. Februar - Sonntag 
Wandern im Trauzenbachtal mit Mühlenbesichtigung 
Die gemeinsame Wanderung mit Naturparkführer Gerd Linke 
führt durch das winterliche Trauzenbachtal vorbei am Fratzen-
brunnen bis zur Hördter Mühle. Zum Abschluss wird die Rüme-
linsmühle besichtigt. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr der Park-
platz Stadium und Gymnasium in Murrhardt. Für die 
vierstündige Wanderung werden 8 Euro pro Person berechnet. 
Eine Anmeldung ist bis zum 8. Februar unter 01 79 / 4 38 79 54 
oder linke@die-naturparkfuehrer.de möglich. Die Tour ist kin-
derwagentauglich.

18. Februar - Sonntag 
Essbare Wildpfl anzen im Winter 
Auch wenn die Natur einen Winterschlaf hält, gedeihen in der 
kalten Jahreszeit noch viele Wildpfl anzen. Diese gilt es auf 
dem schönen Rundweg um das Schloss Ebersberg mit Natur-
parkführerin Michaela Genthner zu entdecken und zu probie-
ren. Die ca. 2,5-stündige Wanderung beginnt um 10:00 Uhr am 
Parkplatz Schlossberg Ebersberg in Auenwald - Ebersberg. Die 
Kosten liegen bei 16 Euro pro Person bzw. bei 10 Euro für Kin-
der bis 16 Jahre. Die Teilnehmenden werden gebeten Getränk, 
Sitzkissen, Teller und Messer mitzubringen. 
Eine Anmeldung ist bis zum 17. Februar unter 0 71 91 / 31 86 53 
oder genthner@die-naturparkfuehrer.de möglich. 

25. Februar - Sonntag 
Die Köhler vom Kochertal
Bei der Tour mit Naturparkführer Rolf Angstenberger erfahren 
die Teilnehmenden Wissenswertes über das alte Waldgewerbe 
der Köhler, ihre Lebensweise sowie die Verwendung der Holz-
kohle. Die etwa dreistündige Wanderung beginnt um 13:00 Uhr 
am Parkplatz Naturschutzgebiet Tal der Blinden Rot an der 
L1073 in Abtsgmünd - Schäufele. Der Preis beträgt 6 Euro pro 
Person, Kinder unter 16 Jahre sind frei. Die Strecke ist ca. 6,5 
km lang und führt teilweise abseits der Wege, um zu den Köh-
lerplatten zu gelangen. 
Eine Anmeldung ist bis zum 25. Februar unter 0 73 66 / 91 92 48 
oder angstenberger@die-naturparkfuehrer.de möglich. 

25. Februar - Sonntag 
Winterzauber in der Tobelschlucht 
Magische Schluchten, schroffe Klingen, bizarre Steinformatio-
nen und vieles mehr gibt es bei dieser Tour mit Naturparkfüh-
rerin Judith Hetzler für die Teilnehmenden zu entdecken. Die 
2,5-stündige Wanderung, bei der Trittsicherheit und festes 
Schuhwerk erforderlich sind, beginnt um 14:00 Uhr am Wan-
derparkplatz Seewiese in Spiegelberg. Der Preis beträgt 6 Euro 
pro Person, für Kinder unter 12 Jahren 2 Euro. 
Die Anmeldung ist bis zum 23. Februar unter 0 15 11 / 5 51 91 
18 oder hetzler@die-naturparkfuehrer.de möglich.

Versichertenberater werden für ihr Ehrenamt geschult 
Sie sind geschätzte Helferinnen und Helfer in der Nachbar-
schaft: Bis zu 120 Versichertenberaterinnen und Versicherten-
berater der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg kümmern sich in unserem Bundesland ehrenamtlich um 
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Feuerwehrförderung 2023: 22,5 Millionen Euro Fördermittel 
für die Feuerwehren im Regierungsbezirk Stuttgart
Regierungspräsidentin Susanne Bay: „Ich freue mich, dass wir 
auch 2023 die Feuerwehren bei ihrer wertvollen Arbeit fi nanzi-
ell unterstützen konnten“.
Die Feuerwehren brauchen eine gute Ausstattung und moder-
ne Technik, um auf vielfältige Gefahren vorbereitet zu sein 
und effi zient helfen zu können. Das Land Baden-Württemberg 
unterstützt die Gemeinden und Landkreise bei der Erfüllung 
ihrer Aufgaben nach dem Feuerwehrgesetz mit fi nanziellen Zu-
wendungen.
„Unsere Feuerwehren leisten wertvolle Arbeit zum Schutz der 
Menschen. Dafür gebührt ihnen unser Dank. Ich freue mich 
sehr, dass wir auch 2023 die Feuerwehren mit 22,5 Millionen 
Euro bei ihrer wichtigen Arbeit fi nanziell unterstützen konn-
ten“, sagte Regierungspräsidentin Susanne Bay. Die Förder-
mittel verteilen sich mit 18,2 Millionen Euro auf die Förde-
rung von Projekten im Investitionsbereich und mit 
4,3 Millionen Euro auf sogenannte Pauschalförderungen. 
Im Investitionsbereich konnten 2023 alle im Regierungsbezirk 
beantragten Projekte gefördert werden, die nach den Zuwen-
dungsrichtlinien förderfähig sind. Bis Juli 2023 hatte das Re-
gierungspräsidium Stuttgart bereits 14,8 Millionen Euro an die 
Land- und Stadtkreise verteilt. Die Zuweisung der restlichen 
Fördermittel erfolgte zum Jahresende 2023.
Von den Förderungen für Investitionen in Höhe von insgesamt 
rund 18,2 Millionen Euro wurden rund 12,2 Millionen Euro für 
die Beschaffung von 166 Feuerwehrfahrzeugen eingesetzt. Für 
den Neubau und die Erweiterung von 20 Feuerwehrhäusern 
wurden rund 3 Millionen Euro bereitgestellt. Gefördert wurden 
außerdem Einrichtungen für die digitale Alarmierung, Funkge-
räte für die Einführung des Digitalfunks, Integrierte Leitstel-
len und die Ausstattung von zentralen Schlauch- und Atem-
schutzwerkstätten.
Zusätzlich zur Förderung für Investitionen erhalten die Städte 
und Gemeinden und die Stadt- und Landkreise im Regierungs-
bezirk Stuttgart Pauschalen in Höhe von insgesamt 4,3 Milli-
onen Euro. Für jeden aktiven Feuerwehrangehörigen wird eine 
Pauschale von 90 Euro und für jeden Angehörigen der Jugend-
feuerwehr eine Pauschale von 40 Euro zugewiesen. Diese Mit-
tel werden als Zuschuss für die laufenden Kosten wie die Aus-
bildung und Schutzausrüstung, Beschaffungen unter 20.000 
Euro und für den laufenden Betrieb von Werkstätten und 
Übungsanlagen gewährt. 
Außerdem verfügt das Regierungspräsidium Stuttgart über 
rund 900.000 Euro, die für die Unfallfürsorge der Feuerwehr-
angehörigen und für weitere Sachleistungen wie die Kosten 
für den Betrieb der Relaisfunkstellen eingesetzt werden.
Das Regierungspräsidium Stuttgart ist für die Stadtkreise Heil-
bronn und Stuttgart und für die 11 Landkreise des Regierungs-
bezirks Stuttgart direkte Bewilligungsbehörde.
Für die kreisangehörigen Gemeinden sind die Landkreise zu-
ständig. Hier verteilt das Regierungspräsidium nach Prüfung 
der eingegangenen Prioritätenlisten die fi nanziellen Mittel an 
die Landkreise.

und Wege aufzuzeigen, wie sie bei der Betreuung auf sich 
selbst achten und sich stärken können.
Veranstaltungsort: Volkshochschule Winnenden, Raum III
 Marktstraße 47, Winnenden 
 71364 Winnenden
Uhrzeit:  19:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Die Veranstaltung ist kostenfrei für alle Bürgerinnen und Bürger. 
Es wird um Anmeldung gebeten unter info@vhs-winnenden.de.

Sachkundefortbildungen Pfl anzenschutz im Ackerbau 
(online)
Das Landwirtschaftsamt Backnang bietet in diesem Winter 
wieder zwei online-Fortbildungen zur Sachkunde im Pfl anzen-
schutz - Schwerpunkt Ackerbau und Grünland an. Die 2-stündi-
gen Fortbildungen werden online mit MS Teams durchgeführt. 

1. Termin: Mittwoch, 7. Februar 2024, Beginn 19:00 Uhr 
Im Mittelpunkt der Fortbildung stehen die Themen: Sachge-
rechter Einsatz der Pfl anzenschutzspritze (Marius Papp, LTZ 
Augustenberg), Erfahrungen und Ergebnisse aus dem Demobe-
triebsnetzwerk zur Pfl anzenschutzmittelreduktion (Karl-Otto 
Sprinzing, LTZ Augustenberg) und Aktuelles im Pfl anzenschutz 
(Alexandra Bäuerle, Landwirtschaftsamt Backnang).

2. Termin: Dienstag, 20. Februar 2024, Beginn 19:00 Uhr.
Im Mittelpunkt dieser Fortbildung stehen die Themen: Zulas-
sungssituation bei Beizen (Dr. Jonathan Mühleisen, RP Stutt-
gart), Erfahrungen und Ergebnisse aus dem Demobetriebs-
netzwerk zur Pfl anzenschutzmittelreduktion (Karl-Otto 
Sprinzing, LTZ Augustenberg) und Aktuelles im Pfl anzenschutz 
(Alexandra Bäuerle, Landwirtschaftsamt Backnang).
Anmeldung per E-Mail jeweils bis 3 Tage vor dem Termin unter 
Angabe von Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Geburtsdatum 
und Nummer des Sachkundenachweises Pfl anzenschutz an 
landwirtschaft@rems-murr-kreis.de oder telefonisch unter 
07191-895 4000 (nur vormittags). Den Link erhalten Sie zeit-
nah zur jeweiligen Veranstaltung.
Beide online-Fortbildungen sind anerkannt nach §9 Abs. 4 Pfl SchG. 
Eine Fortbildungsbescheinigung wird bei Bedarf ausgestellt.

Gemüse - frisch aus dem eigenen Garten
Der Fachbereich Ernährung und Hauswirtschaft gibt bei ei-
ner Onlineveranstaltung am Mittwoch 21. Februar 2024 von 
17:00 - 18:30 Uhr für Hausgartenbesitzer ohne oder mit 
geringen Erfahrungen praxisnahe Beispiele.
Wollten Sie schon immer eigenes, leckeres Gemüse und Salat in 
Ihrem Hausgarten selber anbauen und ernten? Welches Gemü-
se können Sie im Frühjahr beim Start in die Gartensaison säen 
oder setzen? Welches Gemüse eignet sich für Mischkultur? Wie 
funktioniert ein Anbauplan? Dies und mehr erfahren Sie durch 
praxiserprobte Beispiele im Vortrag. 

Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir diesen Vortrag auch 
in diesem Jahr nochmals an.
Die Veranstaltung fi ndet über Microsoft Teams statt. Eine An-
meldung ist unter landwirtschaft@rems-murr-kreis.de oder 
per Telefon unter 07191 895 4000 (nur vormittags) bis zum 
14. Februar 2024 erforderlich.
Den Zugangslink erhalten Sie nach der Anmeldung.

Besuchen Sie auch unsere Homepage:  www.backnang.de
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Den Gewinn macht der Eigenverbrauch
Die Einspeisevergütung trägt zu einem lukrativen Betrieb der 
Photovoltaikanlage bei, da sie die Anschaffungskosten mit re-
fi nanziert. „Die Kosten pro erzeugter Kilowattstunde bei klei-
neren Hausdachanlagen liegt bei rund elf bis 14 Cent je Kilo-
wattstunde. Daher ist die Einspeisevergütung selbst nicht 
kostendeckend“, sagt Tina Schmidt vom Photovoltaik-Netz-
werk Baden-Württemberg. „Den Gewinn erwirtschaftet der Ei-
genverbrauch des Solarstroms für die elektrischen Geräte im 
Haushalt.“ 
Er ist äußerst lukrativ: Aktuell kostet eine Kilowattstunde Strom 
aus dem Netz bei bestehenden Verträgen im Schnitt zwischen 
35 und 40 Cent. Die Kilowattstunde Solarstrom vom Dach bei 
kleineren Anlagen ist dagegen mit den rund zwölf Cent deutlich 
günstiger. Wer seinen Solarstrom selbst verbraucht, spart in 
dieser Rechnung also 21 bis 29 Cent pro Kilowattstunde. Rund 
ein Drittel des Solarstroms kann man im Regelfall auch ohne 
Batteriespeicher selbst nutzen. Mit Speicher und Elektroauto ist 
es im Durchschnitt deutlich über die Hälfte.

Die Anlagenkosten sinken auf breiter Front
Die genauen Kosten für den Solarstrom vom Dach ergeben sich 
aus den Anschaffungskosten der Anlage. Im vergangenen Jahr 
sind sie aufgrund der Energiepreiskrise, hoher Nachfrage und 
Lieferproblemen stark gestiegen. Die Preisrallye nach oben ist 
nun vorbei, die Angebote werden wieder günstiger. Für Haus-
dachanlagen mit einer installierten Leistung von zehn Kilo-
watt sind die Kosten inzwischen von durchschnittlich rund 
1.800 Euro auf nur noch 1.300 bis 1.600 Euro pro Kilowatt 
Leistung gesunken. Entsprechend wird die Kilowattstunde So-
larstrom günstiger. 

Umsatzsteuer dauerhaft bei Null und zusätzliche 
Verbesserungen
Eine weitere positive Entwicklung bei der Refi nanzierung der 
Photovoltaikanlage: Zu Beginn des vergangenen Jahres ist die 
Umsatzsteuer für neue Solarstromanlagen bis 30 Kilowatt ins-
tallierter Leistung von 19 auf null Prozent gesunken. Dieser 
Vorteil gilt nun unbefristet über das Jahr 2023 hinaus, wie das 
Bundesfi nanzministerium im September mittelte. Hinzu 
kommt: Die seit 2022 entfallene Einkommenssteuer für die so-
laren Erträge macht Photovoltaikanlagen ebenfalls günstiger. 

Ab 1. Februar 2024 erhalte neu in Betrieb gegangene Photovolta-
ikanlagen eine etwas geringere Einspeisevergütung. 

Foto: Zukunft Altbau

Gewinne von rund sechs Prozent möglich
Fazit: Berücksichtigt man alle Faktoren, die gesunkenen Anla-
genpreise, die dauerhafte Senkung der Mehrwertsteuer auf 
null Prozent, die steigenden Strompreise und den daher lukra-
tiveren Eigenverbrauch im Verhältnis zur leicht sinkenden Ein-

Photovoltaikanlagen auf dem Dach: Neue Regeln zur 
fi nanziellen Förderung

Einspeisevergütung sinkt, Mehrwertsteuer von null Prozent 
bleibt dauerhaft.
Für Photovoltaikanlagen auf dem Hausdach gibt es im Jahr 
2024 eine gesetzliche Änderung: Nach eineinhalb Jahren sin-
ken ab 1. Februar die Vergütungssätze wieder. Pro Halbjahr 
reduziert sich die Einspeisevergütung um ein Prozent. Eine 
weitere Neuerung betrifft den für das Jahr 2023 auf null Pro-
zent abgesenkten Umsatzsteuersatz für Photovoltaikanlagen 
– in den Jahren zuvor galt der allgemeine Steuersatz mit 19 
Prozent. Dieser Steuervorteil aus dem vergangenen Jahr wird 
dauerhaft bleiben, wie das Bundesfi nanzministerium bereits 
im Herbst bestätigte. Darauf weist Zukunft Altbau hin, das 
vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Infor-
mationsprogramm. Berücksichtigt man diese beiden Änderun-
gen, die inzwischen gefallenen Anlagenkosten sowie den ten-
denziell wieder steigenden Strompreis, sind bis zu sechs 
Prozent Gewinn pro Jahr mit einer Hausdachanlage möglich.
Fragen rund um Photovoltaikanlagen beantwortet das Team 
von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 
08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Eine Photovoltaikanlage erzeugt klimafreundlichen Solarstrom 
und lohnt sich auch fi nanziell. „Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer nutzen den günstigen Strom etwa für Spül- 
und Waschmaschine, Kühlschrank, das Elektroauto oder auch 
die Wärmepumpe und sparen damit den Verbrauch von teure-
rem Strom aus dem Netz“, erklärt Frank Hettler von Zukunft 
Altbau. „Was sie nicht selbst verbrauchen können, wird gegen 
eine Vergütung in das Netz eingespeist.“ 
Diese Einspeisevergütung sinkt für neue Anlagen künftig wie-
der. Die Degression der Vergütungssätze war im Zuge der Ener-
giekrise Mitte 2022 gestoppt worden. Ab 1. Februar 2024 ver-
ringert sich die jeweils 20 Jahre lang gültige Vergütung bei 
kleineren Hausdachanlagen von 8,2 Cent pro eingespeister Ki-
lowattstunde um ein Prozent auf 8,11 Cent. Ab 1. August 2024 
beträgt die Vergütung 8,03 Cent, ab 1. Februar 2025 gibt es 
noch 7,94 Cent pro Kilowattstunde. Wichtig zu wissen: Nur 
Anlagen, die nach den jeweiligen Stichdaten in Betrieb gegan-
gen sind, erhalten für die nächsten 20 Jahre die jeweils gerin-
gere Vergütung.  
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und im Webshop unter https://marbach.reservix.de (zzgl. Ser-
vicegebühr). 
An der Abendkasse ab 19 Uhr kosten die Karten 23,-Euro/erm. 
20,- Euro. 

Orchestra Mondo  Foto: Christoph Mittermüller

Regio Stuttgart und VVS 
fördern nachhaltigen 
Tourismus
Deutschland-Ticket als 
Motor für den Städtetou-
rismus: Regio Stuttgart 
und VVS schaffen neue 
Perspektiven für nachhal-
tige Reiseerlebnisse
Auf der diesjährigen 
Reisemesse CMT präsen-
tieren der Verkehrs- und 
Tarifverbund Stuttgart (VVS) und die Regio Stuttgart Marke-
ting- und Tourismus GmbH (Regio Stuttgart) eine starke Part-
nerschaft zur Förderung des nachhaltigen Tourismus in der 
Region. Gemeinsam setzen sie sich für umweltbewusste Mobi-
lität, attraktive Freizeitangebote und eine enge Zusammenar-
beit im regionalen Tourismus ein.

Erfolgreicher Start der ErlebnisCard-Aktion: 
Bereits über 600 Verkäufe
Die ErlebnisCard-Aktion von VVS und Regio Stuttgart ist er-
folgreich gestartet. Im ersten Monat sind mehr als 600 ver-
günstigte digitale Karten verkauft worden. D-Ticket-Inhaber 
bekommen auf die ErlebnisCard 10 Euro Ermäßigung. Damit 
haben sie für 59 Euro einmaligen kostenlosen Eintritt oder 
andere Vergünstigungen bei den Partnern. Insgesamt sind 
mehr als 70 Museen und Freizeiteinrichtungen beteiligt. 
Mit der erstmaligen Aktion bekommen Fahrgäste nicht nur Er-
mäßigungen, sondern auch einen Anreiz für die Nutzung öf-
fentlicher Verkehrsmittel und somit umweltfreundlicher Mobi-
lität in ihrer Freizeit. 
„Die gemeinsamen Projekte mit dem VVS sind wegweisend für 
die Stärkung des regionalen Tourismus. Durch die Zusammen-
arbeit bei zahlreichen Marketingaktivitäten, ob digital oder 
print, zum Beispiel bei Veranstaltungen wie der CMT oder bei 
der Erlebniscard-Bewerbung schaffen wir eine Win-Win-Situa-
tion sowohl für Bewohner der Region also auch für Besucher“, 
freut sich Andrea Gehrlach, Prokuristin und Marketingleiterin 
bei der Stuttgart-Marketing GmbH.
„Die enge Zusammenarbeit zwischen VVS und Regio Stuttgart 
ist ein wichtiger Schritt für die Förderung des nachhaltigen 
Tourismus in unserer Region. Wir sind stolz darauf, unseren 

speisevergütung ist ein Rendite bis zu sechs Prozent pro Jahr 
möglich. Mit der eigenen Photovoltaikanlage auf dem Dach 
wird man zudem unabhängiger vom öffentlichen Stromversor-
ger und leistet einen relevanten Beitrag zum Umstieg auf er-
neuerbare Energien.

Einladung der Frauenselbsthilfe Krebs Winnenden und Um-
gebung
Wir laden ein am Donnerstag, den 1. Februar 2024 um 15:30 Uhr 
ins Rathaus der Stadt Winnenden, in die Kantine im 4. Stock. 
Der Zugang ist barrierefrei. Monika Grunwald wird einen Vor-
trag zum Thema „Immunsystem stärken“ halten.

Infos erhalten Sie bei der Gruppenleiterin Beate Holzwarth, 
Handy 0171 / 2013852 oder beateholzwarth@gmx.de und bei 
der stv. Gruppenleiterin Monika Grunwald, Tel. 07195 / 67531.

Die Walkinggruppe der FSH „Reden und Bewegen“ startet je-
den Mittwoch an der Sporthalle in Leutenbach, Gartenstraße 
23. Von Oktober bis April um 10:00 Uhr, von Mai bis September 
um 9:00 Uhr. Neue Teilnehmer und Teilnehmerinnen sind herz-
lich willkommen. Ansprechpartnerin ist Hannelore Deeg, Tel. 
07195 / 61042.

Musikalische Entdeckungsreise im Schlosskeller
Tango meets Gypsy mit dem Orchestra Mondo am 26. Januar
Marbach - Am Freitag, 26. Januar 2024 spielt ab 20:00 Uhr das 
Orchestra Mondo im Marbacher Schlosskeller sein Programm 
„Tango meets Gypsy“, eine musikalische Entdeckungsreise mit 
Musikern der Weltklasse.

Anja Baldauf und ihr Akkordeon (man kennt sie auch als Zydeco 
Annie), Dennis Wendel und sein Kontrabass, Raffael Müller mit 
seiner Swing Gitarre und Stefan Baldauf am Schlagzeug. Seit 
frühester Kindheit sind die Instrumente ihre täglichen Beglei-
ter - wenn sie diese zum Klingen bringt, erzählen sie Geschich-
ten, wecken Sehnsüchte und bescheren dem Publikum mit ih-
rer ganz eigenen Tonpoesie einen unvergessenen Konzertabend.
Immer auf Entdeckungsreise spaziert Orchestra Mondo durch 
die Welt des Gypsy Swing und Musettes und taucht in die Wei-
te des Balkans ein. Filmmelodien laden zum Träumen ein und 
die Energie des Tangos entfl ammt das Fernweh. 
Das Quartett spielt auf höchstem Niveau, jeder für sich ist ein 
Solist. Doch wenn sie zusammen musizieren, entsteht mit viel 
Einfühlungsvermögen, mit der Lust am Improvisieren ein ganz 
persönlicher Sound, dem man sich nicht entziehen kann.

Infos: www.orchestramondo.de

Die Karten für die Veranstaltung des Marbacher Kulturamt kosten 
im VVK 19,70 Euro/erm. 16,40 Euro und sind erhältlich an allen 
reservix-Vorverkaufsstellen (in Marbach bei Foto Beran, Markt-
straße 32, und in Rielingshausen bei Euli-Service, Hauptstraße 17) 
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schaft. Der VVS und die Verkehrsunternehmen werden als Part-
ner bei der Organisation des Verkehrs während der UEFA EURO 
2024 eine aktive Rolle einnehmen.
Regio Stuttgart und VVS sind auf der der CMT in Halle 6 am 
Stand 6E61 vertreten.

Andrea Gehrlach von Stuttgart-Regio (2.v.r.), Judith Rühle vom 
Landkreis Esslingen (2.v.l.) und VVS-Geschäftsführer Thomas Ha-
chenberger (rechts)

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2024 
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pfl ege 
und Entwicklung von Kulturlandschaften 
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 
2024 bewerben. Einsendungen sind bis zum 30. April möglich. 
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturge-
schichte unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen 
für den bewussten und nachhaltigen Umgang mit den Ressour-
cen. Sie stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, 
der sich um ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öffent-
liche Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäfts-
führer des Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des mit 
über 10.000 Euro dotierten Preises. Besonderes Augenmerk 
richtet die Jury auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaf-
tungsformen mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur Vermark-
tung der Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus ste-
hen aber auch Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen oder 
beweidete Wacholderheiden. 
Der traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist einer der 
Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das Preis-
geld stellen der Sparkassenverband Baden-Württemberg sowie 
die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Verfügung. Der seit 
1991 vergebene Kulturlandschaftspreis zeichnet Privatleute, 
Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit mindes-
tens drei Jahren engagieren. Bewerben können sich Teilnehmer 
aus dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimatbundes, also 
den ehemals württembergischen oder hohenzollerischen Teilen 
des Landes. 
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Do-
kumentation, Sicherung und Restaurierung von Kleindenkma-
len. Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feld-
und Wegekreuze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie 
Wegweiser oder Feldunterstände gehören. 
Preiswürdig kann auch die inhaltliche Aufbereitung in Gestalt 
eines Buches sein. 

Beitrag zu umweltfreundlichen Reiseoptionen und attraktiven 
Freizeitangeboten zu leisten“, sagte VVS-Geschäftsführerin 
Cornelia Christian.

Deutschland-Ticket und neues D-Ticket JugendBW: 
Attraktives Angebot für Tagestourismus in Stuttgart und 
Umgebung
Das neu eingeführte bundesweit gültige D-Ticket JugendBW 
ist bereits sehr beliebt. Mit deutschlandweiter Gültigkeit ist es 
für junge Menschen nicht nur wegen des unschlagbaren Preises 
von einem Euro am Tag attraktiv. Es stellt auch ein wichtiges 
Angebot für den Tagestourismus in Stuttgart und Umgebung 
dar. Ebenso das Deutschland-Ticket, das es seit Mai 2023 gibt. 
„Sowohl das Deutschland-Ticket als auch das neue Jugendti-
cket sind ein Motor für den Städte- und Tagestourismus, vor 
allem auch in der Region. Stuttgart hat viel zu bieten und wir 
möchten die Chance nutzen, mit dem bundesweit gültigen An-
gebot auch neue Besucher für Stuttgart zu begeistern“, sagt 
Andrea Gehrlach. Highlights in diesem Jahr seien laut Gehr-
lach neben der UEFA EURO 2024 unter anderem die jazzopen 
stuttgart, Tina – das Tina Turner Musical und das Disney Musi-
cal Tarzan sowie die großen Feste wie Stuttgarter Weindorf, 
Cannstatter Volksfest und auch der Weihnachtsmarkt.

Stärkung des nachhaltigen Tourismus
„Regio Stuttgart erklärt die Nachhaltigkeit zu einem festen Be-
standteil ihres unternehmerischen Handelns. Damit möchten 
wir einen auf Dauer angelegten positiven Wandel im Unterneh-
men und in der Destination bewirken“, ergänzt Andrea Gehrlach. 
Die Regio Stuttgart hat dazu einen Nachhaltigkeitsrat ins Leben 
gerufen, in dem der VVS Mitglied ist. Ferner beinhaltet die tou-
ristische Zusammenarbeit unter anderem die Übernahme von 
Veranstaltungsdaten für die Internetseite und die aktive Bewer-
bung der ErlebnisCard. „Durch die Bündelung von Ressourcen 
möchten wir unseren Fahrgästen nicht nur mehr und aktuellere 
Freizeitziele präsentieren, sondern auch umweltbewusste Anrei-
seoptionen fördern und Parkplatzprobleme reduzieren“, sagte 
VVS-Geschäftsführer Thomas Hachenberger.
Auf der CMT sind zudem die neue VVS-Freizeitbroschüre für den 
Landkreis Esslingen – und damit die fünfte ihrer Art – und die 
überarbeitete Ausgabe der „40 Lieblingsziele“ vorgestellt wor-
den. Diese Broschüren bieten einen umfassenden Überblick 
über die vielfältigen Freizeitmöglichkeiten in der Region. „Die 
ausgesuchten 20 Lieblingszielen im Landkreis Esslingen zeigen 
die Vielfalt des Landkreises: abwechslungsreiche Erlebnisse in 
der Natur und kulturelle Kleinode, Angebote für Erholungssu-
chende und Familien, „actionreiche“ Ausfl ugsziele und span-
nende Museen. Dank der hervorragenden ÖPNV-Verbindungen 
lassen sich alle Ausfl ugsziele bequem ohne Auto erreichen“, 
sagte Judith Rühle, beim Landkreis zuständig für die Touris-
musförderung. Die Ausgabe für den Landkreis Esslingen ist 
neben der aktuellen Aufl age der 40 Lieblingszielen, die Ziele 
im ganzen VVS beinhaltet, die meist gefragte Broschüre bei 
der CMT. Die Reihe der VVS-Lieblingsziele ist bisher auch für 
das Wieslauftal, für das Remstal und den Landkreis Göppingen 
erschienen. 
Ebenfalls passend zur CMT hat der VVS eine neue Broschüre für 
die Rad- und Wanderbusse in der Region aufgelegt. Alle 13 
Buslinien sind zusammen mit den Top-Zielen an der jeweiligen 
Linie für Rad- und Wanderfreunde übersichtlich zusammenge-
fasst.

Zusammenarbeit zur Fußball-EM: VVS als Partner bei der 
Organisation des Verkehrs
Ein weiteres Highlight ist die Kooperation zwischen Regio 
Stuttgart und VVS im Rahmen der Fußball-Europameister-
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Mitzubringen sind:
 - alle Dieselbezugsbelege aus 2023
 - alle Lohnarbeitsbelege von Lohnunternehmen aus dem     

  Kalenderjahr 2023.
 - bei Diesel-PKWs den Kilometerstand zum 31. Dezember 2023.

Diese Dienstleistung erfolgt im Rahmen der Gebührenordnung 
ausschließlich für Mitglieder des Bauernverbandes. Bei Neuan-
tragstellung oder erhöhtem Aufwand erfolgt ein Zeitzuschlag.
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie gerne Herrn Ehrmann unter 
07944 / 9435-130 an.

WERBUNG
 

Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen 
im Format DIN A4 ist der 30. April 2024. 
Kostenlose Broschüren mit den Teilnahmebedingungen sind 
unter www.kulturlandschaftspreis.de, beim Schwäbischen Hei-
matbund in Stuttgart sowie bei allen württembergischen Spar-
kassen erhältlich. Die Verleihung findet im Herbst 2024 im 
Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt.

Bauernverband 
Schwäbisch Hall-
Hohenlohe-Rems e.V.

Agrardieselantrag - Hilfe durch 
den Bauernverband
Wir bieten Ihnen die Möglich-
keit, den Agrardieselantrag für 
das aktuelle Jahr 2024 zu stel-
len.
Der Antrag kann ab diesem Jahr 
nur noch elektronisch über das Bürgerportal gestellt wer-
den. Papieranträge sind nicht mehr zugelassen.

Die nächsten Sprechtage finden am 
 Mittwoch, 7. Februar 2024 (nur nachmittags)
 Mittwoch 14. Februar 2024  
 Freitag, 16. Februar 2024 
statt. 
Terminvereinbarung telefonisch unter 07944 / 9435-0

S 3
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Polizei (aus allen Netzen)

01522 / 1 807 110 

Feuerwehr/
Rettungsdienst 
(Fax-Vorwahl notwendig, abhängig von 

Ihrem Netzbetreiber)

T-Mobile D1/ Vodafone D2

99 0711 /216-77112

Telefonica (O2/E-Plus)

329 0711 / 216-77112

NOTHILFE-SMS
Menschen mit einer Sprach- oder Hörbehinderung haben ab sofort die 

Möglichkeit, ein Hilfeersuchen per SMS an eine Leitstelle der Polizei 

beziehungsweise des Rettungsdienstes und der Feuerwehr zu senden.

Es ist zu beachten, dass die SMS nicht an die bekannte Notrufnummer 
110 oder 112 zu senden ist!
Bitte beachten Sie, dass es bei der Übermittlung der SMS zu technisch 

bedingten Verzögerungen kommen kann.  Nutzen Sie daher, wenn 

möglich, das kostenfreie Notruf-Fax an die 110 oder 112. 

Eine geeignete Vorlage mit hilfreichen Hinweisen ist zum 

Herunterladen auf www.polizei-bw.de/notruff ax und 

auf www.im.baden-wuerttemberg.de unter der Rubrik 

Sicherheit/ Wichtige Rufnummern für den Notfall eingestellt. 

Wichtig beim Schreiben von SMS
Ihre Nachricht wird für ganz Baden-Württemberg zentral vom Polizeiprä-

sidium Stuttgart bzw. von der Integrierten Leitstelle Stuttgart empfangen. 

Machen Sie daher möglichst genaue Angaben zum Ereignisort, am 

besten durch Angabe der Postleitzahl! Nur so kann Hilfe an den richten 

Ort gesandt werden!

Warten Sie am Ereignisort auf die eintreff ende Polizei, die Feuerwehr oder 

den Rettungsdienst und machen Sie auf sich aufmerksam!

Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Zeichen je nach Betreiber begrenzt 

sein kann.

Ihr Name Hinweis auf 
Hörbehinderung  
(gehörlos, schwerhörig…) 

Was ist passiert ?
(z.B. Unfall, Brand, 

Einbruch,  hilfl ose 

oder verletzte Person 

usw.)

Wo ist es passiert?
(Postleitzahl, Ort, 

Straße,  Hausnummer)

Eigener Standort, 
falls dies nicht der   

Notfallort ist.

3

4

2

Polizeileitstelle

Integrierte Leitstelle 
Feuerwehr  und Rettungsdienst 

Stuttgart

Leitstelle

Die SMS (gebührenpfl ichtig) wird an die  
Polizeileitstelle bzw. die Integrierte Leitstelle  

der Feuerwehr und des Rettungsdienstes 
 in Stuttgart gesandt.

Sendet die Informationen 
an die zuständige Leitstelle

Diese kommuniziert per SMS mit 
Ihnen.

Einleitung notwendiger Maßnahmen

SMS

1SMS

Notruf-Fax 
110 oder 112
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Mit dem Blättle einfach mehr WISSEN
und das für nur 66 Cent pro Woche!

WISSEN, was in den 

örtlichen Vereinen los ist!

WISSEN, wer ein Kind 

bekommen hat!

WISSEN, in welcher Straße gerade gebaut 

wird und wo die Umleitung entlang geht!

WISSEN, welche Apotheke am 

Wochenende Notdienst hat!

WISSEN, wer heute 

Geburtstag hat!

WISSEN, was in den Kirchen-

gemeinden aktuelles passiert!

WISSEN, welche Kindertagesstätte

einen Ausflug unternommen hat!
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1.  Äußerst preisgünstig, zielgruppen  
orientiert und ohne Streuverlust
Sie erreichen ganz gezielt zu gutem Kosten-
Nutzen-Verhältnis potenzielle Kunden.

2.  Ein ideales Medium für 
Image- und Produktwerbung
Die Amtsblätter eignen sich bestens zur 
Werbung für alle Belange Ihres Unternehmens.

3.  Hoher, überdurchschnittlicher 
Beachtungsgrad durch ausgeprägte 
Leseintensität
Ihre Werbung befi ndet sich im Umfeld von 
interessanten und gefragten Informationen.

4.  Dispositionen sind kurzfristig, 
schnell und unkompliziert möglich
Der Anzeigenschluss ist nur drei Tage vor 
dem Erscheinungstermin.

5.  Steigert den Bekanntheitsgrad 
Ihres Unternehmens vor Ort
Die Verbreitung erfolgt in unmittelbarer 
Nähe Ihres Firmenstandorts.

6.  Seriöser, neutraler Werbeträger – 
herausgegeben von der 
Gemeindeverwaltung
Die Amtsblätter sind informativ, anerkannt, 
glaubhaft und überparteilich.

7.  Mit Langzweitwirkung für 
Ihre Werbemaßnahmen
Durch die wöchentliche Erscheinungs-
weise ist das Amtsblatt sieben Tage 
aktuell.

Knöpfl e Druck . Telefon 0 71 91 . 34 33 8 - 0 
Winnender Straße 20 . 71522 Backnang

www.knoepfl e-druck.de

7 Argumente für
Ihre Werbung in den
Mitteilungsblättern

gestaltet. druckt. veredelt.

CLASSIC BRASS 
– eines der besten Blechbläserensembles Europas –

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 



Die Experten ganz in Ihrer Nähe.

HANDWERKER & DIENSTLEISTER

Fensterbau · Glaserei

Jörg Fahrbach
Wilhelmstraße 10
71522 Backnang
Telefon 0 71 91 / 6 82 75
Telefax 0 71 91 / 6 30 87

Wir liefern und 
montieren fachgerecht 
Fenster aus:

in allen Ausführungen

Däfernstraße 5    71549 Auenwald 
www.boehret.de    Tel. 07191 / 35 51 - 0

EINFACH ZU...

ENTSPANNTER 
RENOVIEREN...

Badmodernisierung 
vom Fachmann

„Für uns  
die richtige  

Entscheidung.“

 

 Grün- und Baumpflege
 Pflasterarbeiten
 Hausmeisterservice
 Winterdienst

Inh. Alexander Weißbarth
Strümpfelbacher Weg 33
71522 Backnang g

(0178) 6350219

Grün und Baumpflege
Weißbarths Gartenreinigung

seit 2010

weissbarths.gartenreinigung@gmx.de

Handwerk ist Vertrauenssache
Von der Planung bis zur individuellen 
Umsetzung - wir beraten Sie gern!

zuverlässig, schnell und kompetent

SCHON GEWUSST?
Handwerk ist kreativ
Kreativität spielt im Handwerk eine wichtige Rolle. Viele 
Handwerksberufe erfordern gestalterisches Verständnis und 
Geschick, vor allem im Umgang mit zahlreichen Materiali-
en, Stoffen, Formen und Farben. 

Erfolg hat im Handwerk viele Dimensionen
Wer erfolgreich sein will, kann das im Handwerk auf vie-
le Arten. Zum Beispiel durch die Arbeit mit und für Men-
schen, deren Lebensqualität man steigert. 



Heller,

Besuchen Sie

unsere Ausstellung     

Kelterstr. 7
71717 Beilstein

Tel. 0 70 62 91 60 22

www.buehler-glas.de

ALLES AUS GLAS – EXAKT NACH MASS
Duschabtrennungen

Anschlagtüren, Pendeltüren
Raumteiler, Schiebetüren,

Spiegel nach Maß, Sandstrahl motive,
Küchenrückwände, Badaccessoires

AUCH BARRIEREFREI

Tel.  07062 94 70 10
Fax  07062 94 70 50

Holzhausbau + Zimmerei
Dachsanierung
Dachaufstockung
Industriebau

Dachfenster
Energieberatung
Photovoltaik

Terrassen
Pergola
Carport

Steildach · Flachdach 
Bauflaschnerei

GmbH & Co. KG

Foliendächer · Balkone
Dachfenstereinbau

Gutenbergstraße 4 
71549 Auenwald 
Telefon 0 71 91 49 77 76 
info@bedachungen-schlichenmaier.de

KILIAN BAUER
E L E K T R O T E C H N I K

Keine Zukunft 
ohne Handwerk!

SCHON GEWUSST?
Handwerk bietet sichere Arbeitsplätze
Handwerkerleistungen sind systemrelevant. Der Bedarf an 
Fachkräften ist konstant hoch und wird durch den Struk-
turwandel (Energiewende, Klimaziele usw.) noch weiter 
steigen.                       Quelle: www.handwerk.de
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ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

VORANKÜNDIGUNG

In der Kalenderwoche 5 / 2024 wird die Sonderseite

„Leben und Wohnen im Alter“ 
in den Mitteilungsblätttern Aspach und 

Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Neben Wissenswertem rund um das Sonderthema besteht  
hier die Möglichkeit den Seniorinnen und Senioren vor Ort Ihre 
Dienstleistungen anzubieten. Nutzen Sie diese Gelegenheit in 
Ihrem Mitteilungsblatt in schön gestalteter Umgebung auf sich 

und Ihre Leistungen aufmerksam zu machen.

Die mm-Preise (zzgl. MwSt.)

Erscheinungstag
mm-Preis

(2-sp., 90 mm breit)

s/w fbg.

Aspach Donnerstag 0,84 1,10

BK-H/M/W Mittwoch 0,82 1,08

Kombi 
10% Rabatt

Mi + Do 1,49 1,96

Anzeigenschluss ist Freitag, der 26. Januar 2024
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-mail: anzeigen@knoepfle-druck.de

LEBEN&WOHNENim Alter

Immobilien Center Bo wartal GmbH & Co. KG
Küfergasse 13 | 71720 Oberstenfeld

Mail: info@immo-bo wartal.de
Tel. 07062 / 67 69 03  | www.immo-bo wartal.de

ca. 83,8 m² Wohn äche, 179 m² Grundstück,
3 Zimmer, Terrasse, große Einzelgarage, neuer
Kaminofen, neue Küche, 2014 umfangreich
renoviert (Dach, Dämmung, Fenster) Energie-
Ausweis ist in Bearbeitung

Kaufpreis 369.000 EUR zzgl. 2,975 % Provision
(inkl. MwSt.)
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freistehendes kleines Häuschen mit 
Garage | 2014 umfangreich renoviert
Backnang-Waldrems | Rems-Murr-Kreis

gestaltet. druckt. veredelt.

www.knoepfle-druck.de

Abogebühren
für das Mitteilungsblatt 
Backnang Heiningen/Maubach/Waldrems

Bitte beachten Sie, dass wir am 
5. Februar 2024 die Jahres-Abo-
gebühr von 32,50 € einziehen. 

Hat sich Ihre Bankverbindung geändert?  
Dann bitte bei uns melden! 
Tel. 0 71 91 . 34 33 8 - 0 


